Diversity-Check Stadt Nirnberg

Nr. Pruffragen Begriindung / Bemerkungen Bewertung

b !Sri]cvr\]/ec:gze\r/x\r/ﬁ:sevxrkt Ein stadtteilbezogener Ansatz ist eine :2:;\3,\\,/;22 relevant
nach Einschatzung der | Wirkungsvolle Strategie, um [] nicht relevant
Verwaltung auf unter- | zielgruppenspezifisch passgenaue, nachhaltige
schiedliche Personen- | |nterventionen zu entwickeln. Dies kommt
gruppen aus? insbesondere Menschen in sozial schwierigen

Lebenslagen zugute, die tberdurchschnittlich
haufig von den gesundheitlichen Folgen
sozialer Ungleichheit betroffen sind und durch
unspezifische Angebote selten erreicht werden.

2 gﬁjvfe“f;{‘;ﬁ“g{}n"eiiToiee’; Bei der Ist- und Bedarfsanalyse wird auf % [S:FVJ;QL relevant
differenzierten Daten, | Routinedaten (z.B. [] nicht relevant
Informationen oder Schuleingangsuntersuchungen)

Schatzungen basiert | zyriickgegriffen, die eine Differenzierung nach

das Vorhaben? Geschlecht und Migrationshintergrund
erlauben. Uber Experteninterviews,
niederschwellige qualitative Befragung von
Bewohnern/-innen sind weitere differenziertere
zielgruppenspezifische Informationen zu
erhalten.

3 fﬂ”g@ii;,’;ﬂ;ﬁﬁgﬂng Ein zentrales Anliegen des Projekts ist es, [::f,\\,/;g; relevant
/ Gleichstellung und einen Beitrag zur gesundheitlichen [] nicht relevant
Chancengleichheit bei- | Chancengerechtigkeit in Nirnberg zu leisten.
tragen? V.a. Blrger/-innen in sozial schwierigen

Lebenslagen (mit niedrigem Einkommen,
Bildungsdefiziten, Benachteiligungen aufgrund
des kulturellen Hintergrunds, in sozialer
Isolation) kbnnen von dem Projekt profitieren.

4, Welche Auswirkungen . relevant
auf bestimmte Perso- Siehe 3. [ ] teilweise relevant
nengruppen sind mit [ ] nicht relevant
dem Einsatz offentli-
cher Mittel zu erwar-
ten?

Gesamt- relevant

relevanz [] teilweise relevant

] nicht relevant




	In welcher Weise wirkt sich das Vorhaben nach Einschätzung der Verwaltung auf unter schiedliche Personen gruppen aus: Ein stadtteilbezogener Ansatz ist eine wirkungsvolle Strategie, um zielgruppenspezifisch passgenaue, nachhaltige  Interventionen zu entwickeln. Dies kommt insbesondere Menschen in sozial schwierigen Lebenslagen zugute, die überdurchschnittlich häufig von den gesundheitlichen Folgen sozialer Ungleichheit betroffen sind und durch unspezifische Angebote selten erreicht werden.


	relevant: On
	teilweise relevant: Off
	undefined: Off
	Auf welchen nach den DiversityDimensionen differenzierten Daten Informationen oder Schätzungen basiert das Vorhaben: Bei der Ist- und Bedarfsanalyse wird auf Routinedaten (z.B. Schuleingangsuntersuchungen) zurückgegriffen, die eine Differenzierung nach Geschlecht und Migrationshintergrund erlauben. Über Experteninterviews, niederschwellige qualitative Befragung von Bewohnern/-innen sind weitere differenziertere zielgruppenspezifische Informationen zu erhalten.    
	relevant_2: On
	teilweise relevant_2: Off
	undefined_2: Off
	Kann das Vorhaben zur Gleichberechtigung  Gleichstellung und Chancengleichheit bei tragen: Ein zentrales Anliegen des Projekts ist es, einen Beitrag zur gesundheitlichen Chancengerechtigkeit in Nürnberg zu leisten. V.a. Bürger/-innen in sozial schwierigen Lebenslagen (mit niedrigem Einkommen, Bildungsdefiziten, Benachteiligungen aufgrund des kulturellen Hintergrunds, in sozialer Isolation) können von dem Projekt profitieren. 
	relevant_3: On
	teilweise relevant_3: Off
	undefined_3: Off
	relevant_4: On
	teilweise relevant_4: Off
	undefined_4: Off
	undefined_5: On
	undefined_6: Off
	undefined_7: Off
	Welche Auswirkungen auf bestimmte Perso nengruppen sind mit dem Einsatz öffentli cher Mittel zu erwar ten: Siehe 3.
	Gesamtrelevanz: 


